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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:

am 04.12.24:	 Frau Herta Maria Hafner 
Lauterstein-Nenningen 
zum 75. Geburtstag

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

11. Lautersteiner Weihnachtsmarkt am Sonntag, 
01. Dezember 2024
Am 1. Advent am Sonntag, 01. Dezember 2024 findet der 11. 
Lautersteiner Weihnachtsmarkt in und um die Gemeindehalle 
in Nenningen (Donzdorfer Str.1-3, direkt bei der Kreuzberghal-
le) wieder statt. Es haben sich wieder zahlreiche Vereine, Privat-
personen, Betriebe, Künstler usw. angekündigt und werden mit 
einem Stand auf dem Weihnachtsmarkt präsent sein. 
Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt mit einem ökumenischen 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus in 
Lauterstein-Nenningen. 
Weihnachtliche Klänge der Musikkiste Lauterstein und dem 
Jugendorchester des MV Nenningen stimmen auf der Bühne auf 
den Advent ein.
Die Angebote sind sehr vielfältig. Für Kinder wird wieder tradi-
tionell ein Kasperltheater aufgeführt. Ein Tiergehege mit Schäf-
chen wird auch in diesem Jahr wieder den Markt bereichern.
Auch der Nikolaus wird unseren schönen Weihnachtsmarkt um 
17:00 Uhr besuchen.
Verschiedenes künstlerisches und handwerkliches wird zur Aus-
stellung und Verkauf angeboten: Modeschmuck, Taschen, Textil- 
und Strickarbeiten, Dekoartikel usw. 
Auch für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt sein: 
Selbstverständlich gibt es auch den traditionellen Glühwein, 
Punsch und vieles mehr. 
In der Gemeindehalle können Sie sich im Weihnachtsmarkt-
café bei Kaffee und Kuchen aufwärmen.
Aus Gründen des Umweltschutzes und der Hygiene können un-
sere Besucher gerne auch eine eigene Tasse für Glühwein- und 
mitbringen.

Herzlich Willkommen auf dem Lautersteiner Weihnachts-
markt! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verunreinigungen durch Hundekot auf dem 
Grünstreifen Im Heges in Weißenstein
Leider ist es in der letzten Zeit wieder vermehrt zu Verunreini-
gungen im Gemeindegebiet durch Hundekot gekommen. Auf 
dem Grünstreifen Im Heges in Weißenstein wurden zig 
Hundehaufen vorgefunden. Trotz aufgestellter Schilder hielt dies 
die Hundehalter*innen nicht davon ab die Hinterlassenschaften 
liegen zu lassen. Dies darf und muss nicht sein! Aufgrund der 
Anzahl ist davon auszugehen, dass es sich nicht um ein Versehen 
handelt. Grundsätzlich sind alle Hundehalter*innen dafür verant-
wortlich, dass der Kot des Hundes nach Erledigung des Geschäf-
tes ordnungsgemäß entsorgt wird. Dies kann entweder durch 
die von der Stadt bereitgestellten Kottüten mit anschließendem 
Einwurf in die hierfür vorgesehen Behälter erfolgen oder durch 
anderweitige Entsorgung im privaten Hausmüll. In diesem Zu-
sammenhang wird auf § 13 der städtischen Polizeiverordnung 
verwiesen. Hier heißt es:

„Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.“

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 29.11.:	 Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Sa., 30.11.:	 Veritas Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Tel. (07162) 939793

So., 01.12.:	 Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Mo., 02.12.:	 Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4,  
Holzheim, Telefon (07161) 9883884

Di., 03.12.:	 Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Mi., 04.12.:	 Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (07161) 75622

Do., 05.12.:	 Alfalfa-Apotheke, Hauptstraße 57/1,  
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten November 2024:

Dienstag		 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 17.00 Uhr



4
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 48 vom 29. November 2024

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß gegen 
die vorgenannte Regelung eine Ordnungswidrigkeit im Sinne 
der Polizeiverordnung darstellt und mit einem Bußgeld in Höhe 
von bis zu 1.000 € geahndet werden kann und wird! Entspre-
chende Hinweise auf Verstöße nimmt die Stadtverwaltung 
gerne entgegen.
 

Wasserverband Fils
Der Wasserverband Fils informiert als Betreiber der Stauanlage 
Hochwasserrückhaltebecken Christental über oberirdische Ge-
hölzentfernung auf/an den Dämmen in den Wintermonaten 
2024/2025. Das Hochwasserrückhaltebecken dient der kontrol-
lierten Rückhaltung und Entlastung bei Hochwasser- bzw. Star-
kregenereignissen. Zur Sicherstellung der Standsicherheit sowie 
zur Erhaltung der Funktionsfähigkeit des Beckens ist eine Entfer-

nung von Gehölzen auf den Dämmen notwendig. Ziel ist es, die 
Gehölze auf den Dämmen oberirdisch zu entfernen, um poten-
zielle Gefährdungen für die Stabilität und Betrieb der Anlagen 
zu verhindern und langfristig den betriebssicheren Zustand zu 
gewährleisten. Die Maßnahme ist mit der unteren Naturschutz-
behörde abgestimmt.

Bürgerbüro nicht besetzt
Das Bürgerbüro ist krankheitsbedingt bis auf weiteres 
freitags nicht besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten können Termine nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung während der üblichen Öffnungszei-
ten vergeben werden. 

Öffnungszeiten des Landratsamts und des AWB
Die Dienststellen des Landratsamts und der Abfallwirtschaftsbe-
trieb bleiben am Freitag, 27.12.2024 geschlossen.

Schulnachrichten und Kindergarten

	 Büchereibesuch im Nenninger Bücherwurm
	 Die Erstklässler der Grundschule Lauterstein 

besuchten am Freitag, den 22.11.2024 die 
Bücherei im Rahmen des Bibfit-Projektes. Dabei 
wurden sie von Frau G. Lang, Frau Lenz und 
Frau Schmidt herzlich empfangen. Sie hörten 

eine Geschichte aus der Tierwelt, bei der es um das soziale 
Miteinander ging. Die Kinder haben aufmerksam zugehört und 
waren bereits in der Lage, das Gehörte aus der Tierwelt auf das 
Miteinander der Menschen zu übertragen. 
Anschließend durften sich die Kinder selbständig umschauen 
und mit ihrem Büchereiausweis Bücher ausleihen. Zum Abschluss 
erhielten alle eine Büchereitasche. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten für den interessanten und 
kurzweiligen Aufenthalt in der Bücherei.
Marion Gruber, Klassenlehrerin

Ablesung der Wasserzähler für die Jahresend-
abrechnung 
In Kürze wird die Jahresendabrechnung für die Wasser- und 
Abwassergebühren erstellt.
Hierzu werden in den nächsten Tagen an alle Hauseigentümer 
ein Selbstablesebrief versandt, mit der Bitte die Zählerstände 
zum 31.12.2024 zu übermitteln.
Mit der diesjährigen Abrechnung bietet die Stadtverwaltung 
Lauterstein auch wieder die Möglichkeit, ihren Zählerstand 
mit dem auf dem Ablesebrief personalisierten QR-Code, zu 
übermitteln. Alternativ können Sie sich mit Ihren Daten, wel-
che Sie mit dem Ablesebrief mitgeteilt bekommen, auf der 
Homepage der Stadtverwaltung Lauterstein anmelden. Sollte 
es mit der Übermittlung nicht funktionieren, versuchen Sie es 
ggf. noch einmal bzw. verwenden Sie einen anderen „Brow-
ser“.
Eine telefonische Mitteilung der Zählerstände ist in Zukunft 
nicht mehr möglich.
Die Rückmeldung soll bis spätestens 07.01.2025 erfolgen, 
ansonsten muss der Verbrauch geschätzt werden.
Rechnungen mit geschätzten Zählerständen können aus ab-
rechnungstechnischen Gründen grundsätzlich nicht korrigiert 
werden.
Gerne können Sie den Ablesebrief auch in den Briefkasten 
der Stadtverwaltung Lauterstein, einwerfen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Zimmerer unter 
07332/966923 selbstverständlich zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Stadtverwaltung

Grundschule Lauterstein
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Lautersteiner Büchereien

Einweihung des neuen Fitnessparcours am Schulzentrum 
Donzdorf
Seit Mitte November gibt es auf den Pausenhöfen der Messel-
bergschule und des Rechberg-Gymnasiums einen Fitnessparcours 
mit fest installierten Schildern.
Die Schüler:innen können sich an verschiedenen Stationen in 
den Pausen sportlich betätigen.  Die Ideen für die einzelnen 
Stationen wurden in der Kooperations-AG „Gesund aufwachsen 
am Messelberg“, in welcher Schüler:innen beider Schulen sind, 
gemeinsam entwickelt, entworfen und nun umgesetzt. Die Sta-
tionen sind auch eine Möglichkeit, eine aktive Pause während 
des Unterrichts einzulegen und mit gezielten Bewegungsübun-
gen wieder neuen Schwung für den Unterricht zu bekommen. 
Der Wechsel zwischen ruhigen und bewegten Phasen des Un-
terrichts steigert die Konzentration der Jugendlichen, beugt Er-
müdungserscheinungen vor und führt zu Stressabbau. Durch die 
Bewegungsphase werden auch Verspannungen vorgebeugt.
Wir danken der AOK Neckar Fils und dem Landwirtschaftsamt 
des Landkreis Göppingen für die finanzielle und inhaltliche Un-
terstützung dieses Projektes. Wissenschaftlich begleitet und eva-
luiert wird die AG bereits seit drei Jahren über Meike Funk und 
Susanne Maier (Abteilung Gesundheitssoziologie der Pädagogi-
schen Hochschule Schwäbisch Gmünd)  
Die Kooperations-AG wird am 10. Dezember 2024 über das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden- 
Württemberg über die Koordinationsstelle „Gesundheitliche 
Chancengleichheit“ als ein „Best practice“ Beispiel vorgestellt. 

   �   Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Weihnachtsmarkt an der Messelbergschule am 05.12.2024 
von 17 – 20 Uhr
- Lebendiger Adventskalender
- Öffnung unseres Türchens
- Verkauf von Weihnachtsbasteleien
- �Bewirtung mit weihnachtlichen Leckereien durch die Klassen 

5 – 10.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

Lautersteiner Büchereien

	 Viele Kinder an Bord bei Käpten Knitter-
bart

	 Gut gefüllt war das Gemeindehaus beim 
Kindertheater „Käpten Knitterbart“ am Freitag letzter Woche. 
Zahlreiche Kinder und Erwachsene hatten ihren Spaß an den 
skurrilen Figuren, den witzigen Dialogen und dem sich fanta-
sievoll wandelnden Bühnenaufbau. Auch wenn die kleineren 
Kinder dem „Seemannsgarn“ nicht immer ganz folgen konnten, 
so waren doch alle lautstark dabei, wenn die Hilfe des Publikums 
gefragt war. Piraten können ja nicht einmal bis drei zählen!
Vor und nach der Vorstellung ließen sich alle gern die leckeren 
Waffeln schmecken, die das Team der Bücherwürmer ausgab. 
Ein rundum gelungener Nachmittag! Herzlichen Dank an die 
Bürgerstiftung der Stadt Lauterstein für die Finanzierung des Kin-
dertheaters, danke ans Büchereiteam für die Organisation und 
danke an alle Besucher für Ihre Spenden!
Die Bücherei hat bis Weihnachten jeden Donnerstag von 16 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Besonderes Highlight: am 28.11., am 5.12. 
und am 12.12. liest Birgit Wehling während der Öffnungszeiten 
weihnachtliche Geschichten vor. Wir wünschen allen Besuchern 
eine besinnliche Weihnachtszeit!

	 Bilderbuchkino  
„ Im Winterwald “

	 4. Dezember 2024  
um 16.00 Uhr

Wir laden alle Kindergarten- und 
Grundschulkinder herzlich in die 
Bücherei der Leseratten Weißen-
stein ins Städtle ein. 

Die Rektorin Frau Finckh liest aus 
dem Buch „Im Winterwald“.
Nach dem Bilderbuchkino basteln 
wir noch gemeinsam.
Dauer: ca. 60 Minuten

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein 
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Lautersteiner Vereinsleben

	 Spiele am kommenden Wochenende
	 Alle Mannschaften auswärts unterwegs

	 Freitag - 29.11.2024
	 20.15 Uhr - TSV Wolfschlugen gegen SG Lau-

terstein 1
Sporthalle beim Sportzentrum Wolfschlugen

Samstag - 30.11.2024
16.00 Uhr - SG Herbrechtingen/Bolheim 2 gegen SG Lauterst. 3
Bibrishalle Herbrechtingen

19.30 Uhr - TG Biberach gegen SG Lauterstein 2
Mali-Sporthalle Biberach

Die Rechnung ging nicht auf 
Die SG Lauterstein musste am Samstagabend eine bittere Heim-
niederlage gegen den TV Neuhausen/Erms hinnehmen. In einer 
umkämpften Partie unterlagen die Gelb-Blauen mit 25:26 und 
verpassten die Gelegenheit einer Wiedergutmachung aus der 
letzten Saison.
Kapitän Mario Kölle verletzte sich bereits früh im Spiel. Sein 
Ausfall beeinflusste nicht nur die taktischen Optionen, sondern 
schien sich auch mental bemerkbar zu machen. Dennoch gelang 
es Lauterstein zunächst, eine 7:6-Führung zu erspielen. Neuhau-
sen zeigte sich jedoch unbeeindruckt, hielt durch eine kompakte 
6:0-Abwehr dagegen und übernahm die Kontrolle, ohne sich bis 
zur Halbzeitpause mit mehr als einem Tor abzusetzen (10:11 zu 
r Halbzeit).  
Im zweiten Durchgang geriet die SGL zeitweise deutlicher ins 
Hintertreffen (12:15, 36. Minute), konnte sich aber zurückkämp-
fen. Besonders Regisseur Tim Lackinger fand immer wieder 
Antworten auf die defensive 6:0-Abwehr der Gäste und war mit 
fünf Treffern, neben Niklas Nagel, bester Torschütze auf Lau-
tersteiner Seite. In einer spannenden Schlussphase glichen die 
Hausherren in der 57. Minute zum 25:25 erneut aus. Neuhausen 
schaffte aber postwendend den 25:26-Gegentreffer. 
Die Dramatik erreichte ihren Höhepunkt, als die SGL mit Ablauf 
der Spielzeit einen Siebenmeter durch ein Neuhausener Offen-
sivfoul mit Disqualifikation zugesprochen bekam. Der bis dahin 
treffsichere Niklas Nagel vergab den Strafwurf, womit die knap-
pe Niederlage besiegelt war.  
„Niklas hat Verantwortung übernommen und uns mit seinen 
Treffern überhaupt im Spiel gehalten. Wir haben das Spiel an 
anderer Stelle verloren“, stellte Mitspieler Sebastian Clement 
nach Abpfiff klar. Trainer Andreas Frey versuchte, die Niederlage 
schnell abzuhaken: „Wir haben heute nicht unser bestes Spiel 
gemacht […]. Das Spiel haken wir jetzt ab. Am Freitag geht es 
nach Wolfschlugen. Unser Matchplan steht bereits und wir wol-
len die Hexenbanner ärgern.“  
Die nächste Gelegenheit zu punkten hat die SG Lauterstein am 
Freitagabend um 20:15 Uhr, wenn sie auswärts auf den TSV 
Wolfschlugen trifft.

SG Lauterstein: T. Lackinger (5), Nagel (5/5), Bäuerle (4), Helfrich 
(3), Adelhelm (2), Allmendinger (2), Clement (1), Fy. Lackinger 
(1), Schattner (1), Ziller (1), Kölle, Fa. Lackinger; Wagner, Weiland

	 Ergebnisse vom Wochenende:
	 F-LL	 SG Burlaf/Ulm – SG LTB	 28:30
	 F-BL	 HSG WiWiDo 3 – SG LTB 2	 35:18
	 F-BK	 SG LTB 3 – HSG Barg/Bettr 3 17:21

mJA-OLW	 SG LTB – HSG Owen-Lenningen	 38:33
mJB-BO		  SG LTB – KuGiS			   20:18
mJC-BOL		 SG LTB – KuGiS			   32:16
gJD-BOL		  SG LTB – HSG O’ko-Kö’br		  25:15
gJD-BK		  FA Göppingen 2 – SG LTB 2		 44:10
wJB-BL		  SG LTB – Brenztal			   39:3

Spiele am Wochenende:
Heimspiele in der Albsporthalle:
Sonntag, 01.12.24
11:00 gJD-BK SG LTB 2 – HSG WiWiDo 2
13:00 F-BL SG LTB 2 – HSG O‘ko/Kö‘br 2
17:00 F-LL SG LTB – SC Vöhringen

Spiele Auswärts:
Samstag, 30.11.24
16:30 mJA-OLW HT Staufen – SG LTB

Sonntag, 01.12.24
12:45 gJD-BOL HSG Barg/Bettr – SG LTB

Spielbericht 23.11.2024
Am vergangenen Samstag waren die Frauen 1 der SG LTB zu 
Gast bei der SG Burlafingen/PSV Ulm. Nach dem letzten Heim-
spiel und dem hart erkämpften Punkt war klar, dass an diese 
Leistung angeknüpft werden muss. Die Partie startete ausgegli-
chen und keine der beiden Mannschaften konnte sich absetzten. 
Doch wie so oft brach die Leistung der LTB ein. Dadurch konnten 
sich die Gastgerinnen einen 2-Tore Vorsprung erspielen und die 
LTB schaffte es vorerst nicht, diesen zu verkürzen. Das Trainerte-
am Nagel/Bühler war zu einer Auszeit gezwungen, um den Lauf 
der SG Burlaf/Ulm zu unterbrechen und die Mannschaft neu zu 
motivieren. Mit mehr Kampfgeist und clever gespielten Angriffen 
ging es für die LTB zurück ins Spiel. Auch in der Abwehr gab es 
für die SG Burlaf/Ulm kein Durchkommen mehr. Durch mehrere 
Tore von Anna-Lena Gunzenhauser, Emily Gebhard und Lara 
Hillenbrand gelang es der LTB den Spielstand zu drehen und 
mit 13:16 in die Pause zu gehen. Das Trainerteam appellierte an 
die Mannschaft, den Kampfgeist beizubehalten und weiterhin 
mit „Köpfchen“ zu spielen. Die Frauen der LTB machte in der 2. 
Halbzeit genau da weiter, wo sie aufgehört haben. Die Gastge-
berinnen fanden gegen die Abwehr der Frauen 1 kaum mehr 
Lösungen und scheiterten öfters an der starken Torhüterleistung 
von Julia Hopp. Im Angriff schaffte es die LTB immer wieder 
einfache Tore zu erzielen und konnte sich zwischenzeitlich mit 5 
Toren absetzen. Im weiteren Spielverlauf hat die SG Burlaf/Ulm 
sich nochmals näher herankämpft, doch die LTB blieb verdient in 
Führung. Das Spiel endete 28:30 und die Frauen 1 nehmen die 
nächsten wichtigen 2 Punkte mit. Wir bedanken uns bei allen 
mitgereisten Fans und ganz besonders bei Dennis Bühler, der 
erneut zusammen mit Kevin Nagel die Mannschaft auf der Bank 
unterstützt hat. 

Es spielten: Hopp (Tor), Gaugel (2), A-L. Gunzenhauser (11), Hil-
lenbrand (4), Bühler, Grieser (3), Gebhard (5), A. Gunzenhauser 
(2), Wohnhas, Staudenmaier (3), Fritz, Stuhlinger

Vorbericht 01.12.2024
Nach dem wichtigen Sieg am vergangenen Wochenende geht 
es für die Frauen 1 direkt weiter mit einem Heimspiel. Am kom-
menden Sonntag sind die Frauen des SC Vöhringen zu Gast 
in der Alb-Sport Halle. Die Gäste sind aus der letzten Saison 
bekannt und stehen momentan auf dem 7. Tabellenplatz. Für 
die LTB gilt, die Gäste nicht zu unterschätzen und weiterhin eine 
gute Leistung abzurufen. Die Frauen 1 der LTB haben bis zu 
diesem Zeitpunkt noch keine 2 Punkte in heimischer Halle ab-
gegeben und dies ist auch weiterhin der Anspruch. In den kom-
menden Trainingseinheiten werden Kleinigkeiten im Angriffsspiel 
ausgebessert und der Fokus wird weiterhin auf die Stärke im 
Abwehrverbund gelegt. Um den nächsten Sieg in heimischer 
Halle zu holen, brauchen die Frauen eure Unterstützung! Kommt 
deshalb am Sonntag, den 01.12. um 17 Uhr in die Alb-Sporthal-
le und feuert das Team lautstark an.

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Altpapiersammlung am 07.12.2024
Die A-Jugend der SG LTB führt am Samstag, den 07.12.2024, im 
Stadtteil Nenningen eine Altpapiersammlung durch. Wir wären 
sehr dankbar, wenn die Bevölkerung sich auf diesen Sammelter-
min einrichten könnte und das gesammelte Altpapier zur Abho-
lung bereitstellen würde. Für Ihre Unterstützung bedanken wir 
uns herzlich!
Die A-Jugend der SG LTB 

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 29. November – Großes Orchester: Probe
Die Probe findet wie gewohnt in der Aula der Grundschule Lau-
terstein statt.
Beginn: 19:30 Uhr

Sonntag, 1. Dezember – Weihnachtsmarkt ab 11:00 Uhr
Auch dieses Jahr sind wie wieder auf dem Weihnachtsmarkt 
Nenningen am 1. Advent vertreten.
An unserem Langosstand gibt es wieder den traditionellen, un-
garischen Fladen mit Tsatsiki oder Apfelmus oder mit Speck.
Zudem bieten wir wieder Bombardino und Glühwein an – und 
dieses Jahr zum ersten Mal gebrannte Mandeln.
Unser Jugendorchester spielt von 16:30 Uhr -17:00 Uhr zum 
Einzug das Nikolaus.

Montag, 2. Dezember - Jugendorchester und Zöglinge – 
Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Rückblick:
Kirchenkonzert in der St. Martinuskirche in Nenningen am 
24.11.2024
Am vergangenen Sonntag fand das schon traditionelle Kirchen-
konzert, zusammen mit dem Kirchenchor Nenningen, in der St. 
Martinuskirche statt. Zahlreiche Gäste fanden den Weg in die 
Kirche.
Pünktlich um 18:00 Uhr eröffnete das Jugendorchester unter 
der Leitung von Petra Popp die Veranstaltung. Gekonnt präsen-
tierten die Jungmusiker die Stücke „Fanfare and Flourishes“, 
„Three Ayres from Gloucester“, „Danny Boy“ und „Ukrainian 
Bell Carol“.

Den zweiten Teil bestritt dann der Kirchenchor Nenningen mit 
ihrem Chorleiter Bernhard Thome. Die Sänger begannen ihren 
Konzertteil mit den Stücken „Der mich sieht“, „Dass Jesus der 
Herr ist“ und „Dein Licht, es wird uns leiten“. Im zweiten Teil 
wurden den Zuhörern die Stücke „Fang mit mir von vorne an“, 
„You raise me up“ und „Herr Gott, du allein bist heilig“ zu Ge-
hör gebracht. Begleitet wurde der Chor durch Manuel Kolb am 
Klavier.

Den dritten Teil bildete dann das Große Orchester des Musik-
verein Nenningen mit seinem Dirigenten Philip Walford. Dieser 
Teil wurde mit den Stücken „Vita Pro Musica“ und „Toccata for 
Band“ eröffnet. Danach folgte das Saxophonquartett des MV 
Nenningen – die vier Musiker zeigten mit dem Stück „Rustic 
Song und Siciliana“ wie klassische Musik mit Saxophonen inter-
pretiert wird. Im Anschluss daran brachte das Holzbläserquintett 
des Orchesters das Stück „Suite for Woodwind Quintett No 2“ 
zu Gehör. Den Abschluss des Konzertes bildete dann das Stück 
„Cortege Solennel Op. 91“. 

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Die Akteure wurden durch reichlich Beifall für das Konzert be-
lohnt. Der Eintritt war frei – um Spenden wurde gebeten. Der 
Erlös von 711,36 EUR kommt in diesem Jahr wieder der Kirchen-
gemeinde für die Restaurierung der Kirchturmuhr zugute. Der 
Reinerlös, nach Abzug der Ausgaben wurde im Anschluss an das 
Konzert der Kirchengemeinde übergeben. Wir bedanken uns 
recht herzlich dafür.
Einen herzlichen Dank geht an die Kirchengemeinde für die 
Überlassung der Kirche sowie an alle Helfer, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben. Ein herzliches Vergelts 
Gott geht an alle Spender und Zuhörer sowie an alle Akteure bei 
der Veranstaltung.

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-

reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder 
ihr Kind zum Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kon-
taktdaten in Verbindung

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen:
Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Forellenverkauf am 23.12.2024
	 Auch in diesem Jahr gibt es vor Weihnachten 

einen Forellenverkauf. Das Angebot umfasst 
geräucherte und frische Forellen zum Abholen. 
Für die Planung und einen reibungslosen Ver-

kauf werden die Forellen nur auf Vorbestellung verkauft. Die 
Bestellungen nimmt in diesem Jahr ausschließlich Johannes 
Herbinger bis zum Donnerstag 19.12. entgegen, da es nur eine 
begrenze Anzahl an Forellen gibt.
Bestellt werden kann unter 0176 32760358 zwischen 17.30 
bis 20 Uhr. 

Musikkiste Lauterstein

1. Fischereiverein Lauterstein e.V.
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Die Forellen können dann am Montag, 23.12. von 10 Uhr bis 14 
Uhr am Weiher in Weißenstein abgeholt werden.

Auf Ihren Besuch freut sich der Fischereiverein Lauterstein.

	 Bitte um Kuchenspende
	 Jahreszeit steht vor der Tür, und mit ihr auch 

der traditionelle 
	 „Lautersteiner Weihnachtsmarkt“

	 Bereits zum 11. Mal wird der Frauenbund Nen-
ningen am 01. Advent wieder das

„Weihnachtsmarkt-Café“
eröffnen.

Damit wir eine schöne Auswahl an Kuchen und Torten anbieten 
können, sind wir auf Eure/Ihre Mithilfe beim Kuchenbacken an-
gewiesen. Wie jedes Mal stehen die super Kuchen und Torten 
unserer Frauen beim „Weihnachtsmarkt“ im Mittelpunkt unse-
rer Gäste.
Bitte meldet Eure/Ihre Kuchenspende schon jetzt bei Herta Haf-
ner, Tel. 5249 oder Martina Klein, Tel. 6410 an. 
Die Kuchen können ab 10.00 Uhr in der Gemeindehalle abgege-
ben werden.
Bitte Zutatenliste mitbringen wegen Allergenen.

Besuchen Sie bitte das „Weihnachtsmarkt-Café“ des Frauen-
bundes und freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Küchenbüfett.

Herzliche Einladung an alle!!!

	 Der Ortsverband informiert:
	 Einheit statt Spaltung: VdK-Landesverband 

fordert Solidarität bei Renten-, Kranken- 
und Pflegeversicherung

Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. wird sich ge-
schlossen für ein einheitliches solidarisches Sozialversicherungs-
system einsetzen. Das hat der Landesverbandstag 2024 aus 180 
Delegierten einstimmig beschlossen. Damit sind die Weichen für 
die nächsten vier Jahre gestellt: Der VdK-Landesverband fordert 
eine Bürgerversicherung für Rente, Pflege und Gesundheit.
„Wir brauchen endlich eine Renten-, Pflege- und Krankenversi-
cherung, in die alle Menschen solidarisch einzahlen“, sagte Lan-
desvorsitzender Hotz auf der feierlichen Abschlussveranstaltung 
des Landesverbandstags und forderte die Landes- und die Bun-
despolitiker auf, sich endlich für mehr Solidarität einzusetzen. 
„Gerade die Besserverdienenden in unserem Land zahlen nicht 
in das gesetzliche Sozialversicherungssystem ein“, sagte Hotz. Es 
sei zutiefst enttäuschend, dass in der Finanznot der Kassen die 
einzig angebotene Lösung immer nur die Erhöhung der Beiträge 
der gesetzlich Versicherten sei. „Wir werden unseren Sozialstaat 
verteidigen, indem wir die Menschen über die tatsächlichen 
Verhältnisse und Fakten informieren und zeigen, welche solida-
rischen Lösungen möglich sind“, kündigte Hotz das Programm 
der nächsten vier Jahre an. „Solidarität ist unverhandelbar!“
Hotz (68) war zuvor auf dem Landesverbandstag in Stuttgart mit 
großer Mehrheit als VdK-Landesvorsitzender für die nächsten 
vier Jahre wiedergewählt worden. Den Landesvorsitz hatte er 
2020 von seinem Vorgänger Roland Sing übernommen. Von 
1997 bis 2020 war Hotz Landesgeschäftsführer des VdK. Der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg e.V. ist mit über 270.000 
Mitgliedern der größte Sozialverband im Land.

Manuelle Lymphdrainage: Therapeuten dürfen jetzt über 
Therapiezeit entscheiden
Seit Oktober können Ärzte und Ärztinnen die manuelle Lymph-
drainage ohne Angabe der Therapiezeit verordnen. Die Therapie-

Frauenbund Nenningen

VdK Ortsverband Lauterstein

zeit richtet sich nicht mehr nur nach den zu behandelnden Kör-
perregionen, sondern auch nach dem Stadium des Lymph- oder 
Lipödems. Die Therapeuten entscheiden dann, ob 30, 45 oder 
60 Minuten erforderlich sind. Voraussetzung dafür ist, dass das 
Stadium des Lymph- oder Lipödems in Form des Diagnose-Codes 
auf dem Rezept angegeben wird. 
Die Therapiezeit für eine manuelle Therapie ist im Einzelfall sehr 
unterschiedlich und von vielen Faktoren abhängig. Beispielweise 
hat das Wetter einen Einfluss auf die Therapiezeit oder beste-
hende Infektionen oder aber auch individuelle Belastungen wie 
Gehen oder Stehen im Alltag. Dass die Therapeuten jetzt über 
die Therapiezeit entscheiden dürfen, verspricht eine bessere Be-
handlung der Patientinnen und Patienten mit Lymph- oder Lipö-
dem. Unser VdK-Tipp: Sollte keine Therapiezeit auf dem Rezept 
stehen, sollten Patientinnen und Patienten darauf achten, dass 
auf dem Rezept das richtige Stadium des Lymph- oder Lipödems 
angegeben ist. Mehr Infos unter: www.kvbawue.de. 

„Wichtiges Signal für Inklusion“: Bund und Länder setzen 
Impulse
Mehr Inklusion der Menschen mit Behinderung: Diesen Be-
schluss fassten die Beauftragten des Bundes und der Länder für 
Menschen mit Behinderungen (KBB) am 24. Oktober auf der 
Jahreskonferenz der Regierungschefinnen und Regierungschefs 
der Länder (MPK). Mitglieder der KBB und Vertreter der Fachver-
bände für Menschen mit Behinderungen tauschten sich auf der 
Konferenz mit den Spitzenvertretern der Länder zu inklusions-
politischen Themen aus. Auf der Tagesordnung stand dabei ins-
besondere die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 
in den Bereichen Bildung, Arbeit, Fachkräfte, Wohnen und Ge-
sundheit. 
Dringende Handlungsbedarfe formulierte die KBB in ihrer „Leip-
ziger Erklärung“. Die MPK griff diese mit einem eigenen Be-
schluss auf und fordert unter anderem einen uneingeschränkten 
Zugang der Menschen mit Behinderungen zu den Leistungen 
der Pflegeversicherung. „Die Regierungschefinnen und Regie-
rungschefs der Länder haben einen zentralen Beschluss gefasst. 
Er macht deutlich, dass es nicht nur unser gemeinsames Inter-
esse ist, die selbstbestimmte, gleichberechtigte und wirksame 
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen voranzutreiben. Es 
ist essenziell, damit alle Menschen gerechte Lebensbedingun-
gen vorfinden. Dafür müssen die Voraussetzungen geschaffen 
werden. Der Beschluss ist in jeder Hinsicht ein wichtiges Signal“, 
erklärte Simone Fischer, Beauftragte der Landesregierung für die 
Belange von Menschen mit Behinderungen.

Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende sichern
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. 
Dezember 2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. Den 
dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim jeweiligen 
Vertragsanbieter, der den Antrag auch entgegennimmt. Anträ-
ge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die Zentrale 
Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg empfiehlt, einen Dau-
erzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die 
Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die Zulagen-
anträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben beispielsweise 
durch Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kinder-
gelds oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die Angaben 
im Antrag oder gegebenenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Ren-
te anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 
175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als 
Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 
25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinstei-
gerbonus“ möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und 
des entsprechenden Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rech-
ner der Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsor-
ge.de oder unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de.
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	 Nachruf

	 Wie trauern um unser langjähriges Mitglied und 
Übungsleiterin des TV Weißenstein

	 Elisabeth Müller.
Elisabeth leitete über sehr viele Jahre das Frauenturnen des TV 
Weißenstein. Mit ihr ist am 30. Oktober ein Mitglied verstorben, 
das den TV Weißenstein mitgeprägt hat. Mit diesen Gedanken 
erinnern wir uns an sie und werden ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt allen Familienan-
gehörigen.

Abteilung Kinder und Jugendturnen
Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und Förderturnen

Kinder und Jugendturnen
Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  

Die nächsten Termine in Weißenstein: 
Achtung: 7.12., 21.12.?

Termine in Nenningen: 30.11., 14.12.

ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-weissen-
stein.de

Arbeitsdienst für die Kindernikolausfeier am 8.12:
Schön wäre es, wenn die Listen gefüllt würden …! Wir benöti-
gen noch 4 Personen, die den Dienst in der Küche oder am Ku-
chenbuffet übernehmen – danke
Bedienungen sind es ausreichend.
Ab Freitag steht das Programm …

Turngala am 5.1.25 in der EWS-Arena in Göppingen
Wer gerne Karten hätte: bitte eintragen oder anrufen: Kategorie 
I, II, III
14 Uhr oder 18:30 Uhr wer die Karten möchte und wie viel, ah 
eines ist noch wichtig 
-	 Kinder unter 6 Jahren sind frei und sitzen bei einem Erwach-

senen, 
-	 6-14 Jahre Kinder 
-	 ab 14 zählt man als Erwachsener

Preise:	 Kat 1 Erwachsene 40.-	 Kinder: 30.-
	 Kat 2:		  36.-	 27.-
	 Kat 3:		  28.-	 21.- mit Sichtbehinderung

Unter 10 Karten erhält der Verein 10% über 10 Karten 20%

Termine:
Bitte vormerken:
08.12.24 Kindernikolausfeier vom TVW
-  Aushang in der Turnhalle bitte eintragen – danke!
noch hier 4 Helfer 

05. 01.25 Turngala in der EWS-Arena in Göppingen
Wir sind Zuschauer, wer möchte …
es hängt eine Liste in der Turnhalle oder unter 4527 zu bestellen

2. 2. 25 Ehrung der erfolgreichen Sportler (Turngau-Stau-
fen) in der TVW-Halle

28.5. - 1.6. 25  Deutsches Turnfest in  Leipzig (DTB) –
die ersten sind schon gemeldet

9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage in der Kreuzberghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de 	 Adventskonzert am Samstag, den 

14.12.2024 um 18 Uhr in der Kath. Kirche
	 Wir möchten Sie bereits heute herzlich zu 

unserem Adventskonzert, am 14.12.2024 um 
18 Uhr, in die Kath. Kirche in Weissenstein 
einladen. Lassen Sie sich mit uns zusammen auf 

die kommenden Weihnachtstage einstimmen und geniessen Sie 
unser Weihnachtsrepertoire.
Der Eintritt ist frei!
Im Anschluss möchten wir das Konzert mit Glühwein, Kinder-
punsch oder einer Roten Wurst auf dem Kirchplatz ausklingen 
lassen.

Weitere Termine:
Montag, 02.12.2024
19.30 Uhr Probe Großes Orchester - wir bitten um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen!

Die folgenden Adventsauftritte sind alle in etwas kleinerer Beset-
zung (wir spielen aus dem Weihnachtsheft):

Sonntag, 08.12.2024
14.30 Uhr Advents-Spielen in der Seniorenresidenz Lauterstein

Sonntag,15.12.2024
16.30 Uhr Begleitung der Waldweihnacht auf dem Albvereins-
platz

Sonntag, 24.12.2024
  9.00 Uhr Weihnachtsspielen in Weißenstein und Degenfeld
16.30 Uhr Begleitung des Heilig Abend-Gottesdienstes in De-
genfeld

Montag, 25.12.2024
18.00 Uhr Begleitung des Christbaumsingens in Degenfeld

	 Einzug der Mitgliedsbeiträge
	 Wir möchten unsere Vereinsmitglieder hiermit 

informieren, dass die Jahresbeiträge für 2024 in 
der KW 49 per Lastschrift eingezogen werden.

	 Erlebnis Nürnberg mit Christkindlesmarkt
	 Wir machen einen Tagesausflug in die ehemali-

ge freie Reichsstadt Nürnberg mit dem weltweit 
bekannten Christkindlesmarkt. Im Zentrum 
des Marktes steht ein pavillonähnlich gebautes 
Krippengebäude. Ungefähr 30 Figuren aus 
gedrech-

seltem Holz und beweglichen Gliedern von ca. 50 Zentimetern 
Größe (fast alle in fränkischer Tracht), bilden die Weihnachtsge-
schichte nach. Wir beschränken unseren Besuch aber nicht auf 
den Weihnachtsmarkt, sondern werden uns bei einer Stadtfüh-
rung bekannte Sehenswürdigkeiten zeigen und erklären lassen.
Wir fahren mit der Deutschen Bahn am kommenden Dienstag 
vom Bahnhof Schwäbisch Gmünd aus hin und zurück. Am Bahn-
hof in Schwäbisch Gmünd treffen wir uns um 08:30 Uhr. Die 
Fahrgemeinschaften zum Bahnhof und zurück sind eingeteilt. 
Zurück in Weißenstein sind wir voraussichtlich um 20:00 Uhr. 
Falls noch Fragen sind, bitte Gertrud/Erich Distel anrufen - Tele-
fon 07332 6820.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu
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Was sonst noch interessiert

„Früher hat man auf New Yorker Dinner Parties über Geld, Po-
litik und Religion gesprochen. Heute unterhält man sich auch 
über Radwege“
(Christine Quinn)

Feierabendtour zum monatlichen Radlertreffen am Mitt-
woch, 4.12.
Das letzte Radlertreffen unseres Kreisverbands in diesem Jahr 
findet in Göppingen im Wiener Kaffeehaus Gutmann (Bahnhof-
straße 6) statt. Wir treffen uns dort um 19 Uhr und steigen na-
türlich auch in der dunklen Jahreszeit für eine kleine Feierabend-
tour dorthin aufs Rad. Es sei denn, dass uns der äußerst seltene 
Fall eines starken Schneefalls einen Strich durch die Rechnung 
macht.

Abfahrtzeiten und Treffpunkte vereinbaren wir kurzfristig in der 
whatsapp-Gruppe „Genussradler“.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Kreisseniorenrat Göppingen
Sprechstunde des Kreisseniorenrates
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet 
am Donnerstag, 5. Dezember 2024 von 14:00 – 16:00 Uhr 
im Landratsamt Göppingen, Zimmer E71 
statt. Dort erhalten Sie u.a. Informationen zur „Vorsorgevoll-
macht“ und zur „Patientenverfügung“ Die Vorsorgemappe des 
Kreisseniorenrates mit den entsprechenden Vordrucken kann 
hier erworben werden.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Sperrmüllscheine möglichst noch in diesem Jahr nutzen
Altholz und sonstiger Sperrmüll werden getrennt abgeholt
Im Landkreis Göppingen ist der Sperrmüllschein bis zum 28. 
Februar des Folgejahres gültig. So kann auch in der Zeit bis zum 
Erhalt des neuen Bestellscheins, der zusammen mit dem Ge-
bührenbescheid verschickt wird, Sperrmüll angemeldet werden, 
beispielsweise bei unaufschiebbaren Fällen wie Umzügen.
Mittlerweile wird dies aber zum Regelfall. Immer öfter verschic-
ken Haushalte Bestellscheine für den Sperrmüll „auf den letzten 
Drücker” - und sei es aus dem einzigen Grund, den Gutschein 
des alten Jahres nicht verfallen zu lassen.
Den AWB erreichen im Januar und Februar bis zu zehnmal mehr 
Sperrmüllanmeldungen als in Monaten des restlichen Jahres. 
Dieser Ansturm ist administrativ und logistisch kaum zu be-
wältigen. Die Sperrmüllanmeldungen sollten deshalb bis Ende 
Dezember beim AWB vorliegen, gerne auch online über www.
myawb.de. Ansonsten kann eine Abholung des Sperrmülls inner-
halb der sonst üblichen vier Wochen nicht gewährleistet werden. 
Im Frühjahr muss mit einer Wartezeit von sechs bis acht Wochen 
gerechnet werden, zum Leidwesen derer, die tatsächlich in dieser 
Zeit umziehen.
Bei der Sperrmüllsammlung ist zu beachten, dass Altholz und 
sonstiger Sperrmüll getrennt voneinander abgeholt werden. Das 
Fahrzeug kommt zweimal vorbei. In der ersten Tour wird Holz 
mitgenommen, bei der zweiten Anfahrt sonstiger Sperrmüll. Am 
Abfuhrtag müssen deshalb Gegenstände aus Holz getrennt von 
anderen, z. B. Polstermöbeln, bereitgestellt werden. Der Sperr-
müll muss auf öffentlicher Fläche bereitgestellt werden, da die 
Entsorgungsfirma den Sperrmüll von Privatgrundstücken oder 
Fahrzeugen wie Hängern nicht abholen darf.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

Grüngutplätze stellen auf Winteröffnung um
Ab 01.12.2024 gelten die Winteröffnungszeiten
Ab dem 1. Dezember gelten auf allen Grüngutplätzen im Land-
kreis die regulären Winteröffnungszeiten. Ausnahme ist der Platz 
in Eislingen, dessen Öffnungszeiten vom benachbarten Wert-
stoffhof abhängen.
Die Grüngutplätze in Bad Ditzenbach-Gosbach, Böhmenkirch-
Treffelhausen, Deggingen, Ebersbach-Bünzwangen, Göppingen 
Roßbachstraße, Hattenhofen, Heiningen, Kuchen, Rechberghau-
sen, Schlat und Süßen haben dann immer samstags von 12:00 
– 16:00 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen unter www.awb-gp.de.

Zukunft Altbau
Fachtagung Herbstforum Altbau fand zum 26. Mal statt
Neue Konzepte der energetischen Gebäudesanierung – 
850 Expertinnen und Experten im Austausch
Zukunft Altbau lud am 20. November zu dem renommier-
ten Branchentreff in Stuttgart ein.
Bereits zum 26. Mal trafen sich in Stuttgart Expertinnen und 
Experten zum Herbstforum Altbau, um über Trends rund um die 
energetische Gebäudesanierung zu diskutieren. Von ethischen 
Fragen zu Klimagerechtigkeit über praktische Überlegungen, wie 
sich Häuser wirtschaftlich modernisieren lassen, bis hin zu neuen 
Wohnformen wie Cluster-Wohnungen: Die Vielfalt an Themen 
war groß. An der Veranstaltung nahmen rund 850 Interessier-
te aus Energieberatung, Architektur, Planung und Handwerk 
teil – zu gleichen Teilen vor Ort wie online. Auch Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik und Verwaltung sowie Verbänden und 
Kammern besuchten die Tagung in der Stuttgarter Sparkassen-
akademie. Veranstaltet hat sie Zukunft Altbau, ein vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg gefördertes Informationspro-
gramm zur energetischen Gebäudesanierung. Ministerialdirektor 
Michael Münter eröffnete die Veranstaltung in Vertretung für 
Umweltministerin Thekla Walker.
Auch in diesem Jahr bot das Herbstforum Altbau viel Stoff für 
intensiven Austausch innerhalb der Branche. Es gab Raum für 
gesellschaftliche Fragen zum Klimaschutz. Den Schwerpunkt 
bildeten jedoch Beiträge aus der Praxis, wie etwa Berichte über 
erfolgreiche Modernisierungen oder Erfahrungen mit zirkulärem 
Bauen. Durch das Programm führten die Moderatorin Natasha 
Walker und Frank Hettler als Leiter von Zukunft Altbau.

Umweltministerium: Hoher Handlungsbedarf im Gebäude-
bestand
Der Amtschef des Umweltministeriums Dr. Michael Münter sagte 
in seinem Grußwort, dass der Dreiklang von Energieeinsparung, 
Effizienz und Ausbau der Erneuerbaren nach wie vor entschei-
dend für das Erreichen der Klimaziele sei – auch im Gebäudebe-
stand, wo es weiterhin einen großen Handlungsbedarf gebe. Die 
kommenden Jahre seien entscheidend für den Erfolg der Wär-
mewende. Die Landesregierung habe daher auf dem zweiten 
Wärmegipfel im Land im vergangenen Oktober einen ganzen 
Strauß an Maßnahmen auf den Weg gebracht. Münter betonte 
auch, dass die Finanzierung der regionalen Energieagenturen 
sichergestellt werden müsse, damit die Wärmewende erfolgreich 
umgesetzt werden könne. Die Landesregierung werde sich dafür 
starkmachen.

Theorie und Praxis im Blick
In den daran anschließenden Vorträgen setzten sich die Referie-
renden aus verschiedenen Blickwinkeln mit den Herausforderun-
gen der Wärmewende auseinander. Kerstin Schlögl-Flierl, Pro-
fessorin für Moraltheologie an der Uni Augsburg und Mitglied 
des Deutschen Ethikrats, sprach zum Auftakt der Veranstaltung 
über Klimagerechtigkeit. Sie stellte in ihrer Rede eine Stellung-
nahme vor, die der Ethikrat im März 2024 veröffentlicht hat. Die 
Stellungnahme enthält die Forderung, Lasten und Pflichten so 
aufzuteilen, dass für alle die Mindestbedingungen für ein gutes 
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und gelingendes Leben jetzt und in Zukunft erfüllt werden. Kurz 
gesagt: Klimahandeln müsse enkeltauglich sein.
Ronald Meyer hielt einen praxisorientierten Vortrag: Der Leipzi-
ger Bauingenieur führt „Sanierungssprints“ durch. Was erstaun-
lich klingt, ist für Eigentümer komfortabel: Meyer hat mehrere 
sanierungsreife Einfamilienhäuser innerhalb von 22 Tagen rund-
um modernisiert und zum energiesparenden Zuhause umge-
staltet. Entscheidend dabei ist eine verlässliche Zusammenarbeit 
der Handwerksgewerke. Meyer forderte eine Vervierfachung der 
Modernisierungsquote in Deutschland und schlug Maßnahmen 
vor, wie Bauprozesse beschleunigt werden können, zum Beispiel 
durch den Einsatz digitaler Tools beim Modernisieren. 

Nachhaltiges Wohnen für kleine Hauhalte: Cluster-Woh-
nungen
Michael Prytula, Inhaber der Forschungsprofessur für ressourcen-
optimiertes und klimaangepasstes Bauen in Potsdam, hat inno-
vative Wohnkonzepte vorgestellt: Cluster-Wohnungen verbinden 
die Vorteile einer kleinen Privatwohnung mit der Funktionsweise 
einer Wohngemeinschaft und sind ein Gegenmodell zum stän-
dig steigenden Wohnraum pro Person. Cluster-Wohnungen 
enthalten ein privates Bad und eine kleine Küche, werden aber 
gleichzeitig mit Gemeinschaftseinrichtungen wie Wohnzimmer 
und großzügiger Wohnküche kombiniert. Prytula betonte, dass 
die Verbreitung derartiger Konzepte wichtig seien für eine resili-
ente Stadtentwicklung. Insbesondere für alleinlebende Personen 
wird – bei gewahrter Privatheit – ein neues Gemeinschaftsgefühl 
möglich.

Zirkuläres Sanieren: Reduktion von Müll und CO2
Der Basler Architekt Oliver Seidel hat von seinen Erfahrungen 
beim zirkulären Bauen berichtet. Unter dem Titel „Use Re-Use“ 
sprach er über die Weiternutzung von Bestandsgebäuden bei 
gleichzeitiger Wiederverwendung von Baumaterialien anderer 
Gebäude. Er bezeichnete den Gebäudebestand zugleich als die 
größte Materialressource und deren Nutzung als klimafreundli-
che Vision des nachhaltigen Modernisierens. Nutzte man einmal 
vorhandene Materialien weiter, werde zudem der CO2-Ausstoß 
bei der Modernisierung reduziert. Bei einem seiner Bauprojekte 
in Basel haben die Beteiligten beispielsweise aus alten Holzbal-
ken, Dämmstoffresten, falsch produzierten „Abfallfenstern“ 
und Blechverkleidungen eine funktionierende und optisch sehr 
ansprechende Fassade gebaut. Bereits 1996 hatte er eine erste 
„Bauteilbörse“ ins Leben gerufen. Solche Lager für gut erhaltene 
Baustoffe ermöglichen, diese länger im Bauzyklus zu erhalten 
und ihnen ein Extraleben zu schenken. 

Wie sich denkmalgeschützte Gebäude modernisieren las-
sen
Die Vorsitzende der Architektenkammer-Gruppe Breisgau-Hoch-
schwarzwald/Emmendingen, Cornelia Haas, hat in ihrem Beitrag 
dargelegt, wie auch denkmalgeschützte Gebäude wirkungsvoll 
saniert werden können. Die Architektin präsentierte zur Ver-
anschaulichung preisgekrönte Projekte ihres Architekturbüros 
sutter3 aus Freiburg. Der Meierhof in Freiburg konnte etwa 
trotz gegenteiliger Aussage eines Gutachters erfolgreich baulich 
und energetisch modernisiert werden. Entstanden ist ein auf 
allen Ebenen energetisch ertüchtigtes und optisch vorbildhaftes 
Denkmalgebäude mit energetischem KfW-Effizienzhausstandard 
zwischen 70 und 85. 
Bernd Gewiese, Gebäudeenergieberater und Sanierungsmana-
ger aus Karlsruhe, stellte ein anderes Bauprojekt vor, das Vor-
bildcharakter hat. Dabei wurde ein Dreifamilienhaus aus dem 
Jahr 1976 zu einem KfW-Effizienzhaus 85 umgerüstet – und 
das, ohne hohe Kosten zu erzeugen. Der Fachmann tauschte die 
Nachtspeicherheizung gegen eine mit einer Photovoltaikanlage 
kombinierte Luft-Wasser-Wärmepumpe ein. Der Wärmebedarf 
sank von 137 auf nur mehr 21 Kilowattstunden Strom pro Qua-
dratmeter und Jahr. 

Herausforderung Mehrfamilienhaus
Der Stuttgarter Verwalter und Planer Heinrich Welker hat im 

Vortrag „Energieeffiziente Sanierung eines Mehrfamilienhau-
ses mit High-Level-Anspruch und Verdichtung, die begeistert“ 
erklärt, wie er aus einer stark sanierungsbedürftigen Immobilie 
so einiges herausgeholt hat. Welker hat ein Wohnhaus aus den 
1930er-Jahren zu einem Plusenergiehaus mit sieben Wohnungen 
auf 265 Quadratmetern umgebaut. Das Ergebnis: Modernes 
städtisches Wohnen auf geringer Fläche mit einem Wärmebedarf 
von unter zehn Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr. Die 
komplexe Modernisierung in Stuttgart-Möhringen war zwar im 
Vergleich teurer als eine Standardmodernisierung, rechnet sich 
aber nicht nur durch die erhaltenen Fördergelder, sondern auch 
durch die minimalen Nebenkosten und die hohe Energiepreissi-
cherheit in der Zukunft. Sein Credo: „Wir wollen energieautarke 
Inseln bauen.“
Zum Abschluss der Tagung zeigten die WEG-Verwalterin Petra 
Hübner aus Fellbach, der Energieberater Joshua Lampe aus Lud-
wigsburg und der Stuttgarter Architekt Kersten Schagemann, 
welche Möglichkeiten komplexer Bestandsmodernisierungen 
es auch für Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) gibt 
und wie man in diesen Prozessen erfolgreich mit den beteiligten 
Parteien kommuniziert. WEG sind eine große Herausforderung 
für die Wärmewende, weil sich dahinter häufig eine heterogene 
Gruppe mit unterschiedlichsten Interessen verbirgt. Die Moderni-
sierungsquote in den Eigentümergemeinschaften ist daher auch 
deutlich geringer als im restlichen Gebäudebestand. Diese Nuss 
könne man aber knacken, waren sich die drei Fachleute einig. 
Wichtig sei vor allem eine fachkundige, verlässliche und transpa-
rente Kommunikation und ein offener Umgang mit Herausforde-
rungen wie Kosten und Finanzierung. 

Nachhaltige Fortbildung
Abgerundet wurde die Tagung in der Stuttgarter Sparkassen-
akademie mit einer Fachausstellung rund ums energetische Mo-
dernisieren. Während der Pausen gab es ausreichend Zeit zum 
Networking. Rege Diskussionen fanden noch lange nach dem 
offiziellen Programm beim gemeinsamen Ausklang statt. Auch 
dieses Jahr war das Herbstforum Altbau wieder eine nachhaltige 
Veranstaltung. Eine Anreise mit der Bahn, die nachhaltige Ver-
pflegung und viele weitere Aspekte halfen dabei, konsequent 
Ressourcen zu schonen.

Die Präsentationen der Vorträge stehen hier: www.zukunftalt-
bau.de/herbstforum.

Das 27. Herbstforum Altbau findet am Donnerstag, dem 20. 
November 2025 statt. Ort ist erneut die Sparkassenakademie in 
Stuttgart.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Selbsthilfe für Menschen mit Behinderung
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behinde-
rung am 3. Dezember betont die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Wichtigkeit von 
Selbsthilfe. In der Selbsthilfe schließen sich Betroffene und ihre 
Angehörigen in Eigeninitiative zusammen, um durch gegensei-
tige Hilfe die Folgen chronischer Erkrankungen zu bewältigen. 
Insbesondere Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine 
seelische, geistige oder körperliche Behinderung und Krankheit 
geprägt ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch 
hinausgehen. Hier setzt die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtungen 
ein. Sie bieten Betroffenen und ihren Angehörigen durch den 
Erfahrungs- und Informationsaustausch Hilfe im Alltag und 
entlasten mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die Versichertenge-
meinschaft. Deshalb unterstützt die SVLFG die Arbeit der Selbst-
hilfeeinrichtungen ideell, aber auch finanziell. Mit rund 620.000 
Euro förderte die SVLFG im Jahr 2023 Selbsthilfegruppen, 
-organisationen und -kontaktstellen. Verankert ist die Selbsthil-
feförderung auch im Aktionsplan der SVLFG zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention.



12
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 48 vom 29. November 2024

Vor allem der Austausch unter Gleichbetroffenen ist wichtig und 
ein wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben haben sich 
die Selbsthilfegruppen aber auch Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. 
So gibt es Landesverbände, die die Interessen der Betroffenen 
gegenüber der Politik vertreten oder in Gesprächen mit Vertre-
tern der Ärzteschaft Wege suchen, damit eine enge Zusammen-
arbeit zum Wohle der Menschen mit Behinderung möglich wird. 
Mit öffentlichen Aktionen und Informationsständen informieren 
Selbsthilfegruppen zudem über ihre Arbeit und werben um 
Verständnis für die Probleme der Betroffenen. Damit Selbsthilfe 
funktioniert, übernehmen Selbsthilfekontaktstellen wichtige 
Koordinierungsfunktionen. Sie sind die erste Anlaufstelle in Fra-
gen um die Selbsthilfe. Die Mitarbeitenden dort beraten über 
die Möglichkeiten, aber auch über die Grenzen von Selbsthilfe. 
Außerdem unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetroffe-
nen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise auf professionelle 
Versorgungs- und Beratungsangebote.
Weitere Informationen gibt es auf den Internetseiten www.svlfg.
de/selbsthilfefoerderung und www.bag-selbsthilfe.de.

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart
Mit einem Wisch ins Adventserlebnis: Vier Lieblingsmen-
schen kostenlos mitnehmen 
Highlight im Advent: Mit der VVS BWeit App können bis 
zu vier Personen kostenlos mitgenommen werden
In der Adventszeit bietet die VVS BWeit App ein ganz beson-
deres Geschenk für Fahrgäste in Baden-Württemberg: An allen 
Adventswochenenden können Nutzer der App bis zu vier weite-
re Personen kostenlos in ganz Baden-Württemberg mitnehmen. 
Einfach die App downloaden, beim Einsteigen wischen und los-
fahren – ohne zusätzliche Tickets für die Begleitpersonen! 
Dank der App „VVS BWeit“ müssen Fahrgäste in ganz Baden-
Württemberg vor der Fahrt mit Bus oder Bahn kein Ticket mehr 
kaufen, keine Endstation angegeben und keinen Zonenplan 
durchforsten. Dadurch profitieren auch alle, für die sich das 
Deutschland-Ticket nicht lohnt, von einem einfachen Nahver-
kehr. Um den Service mit Freunden oder der Familie austesten 
zu können, haben Nutzer der App an den Adventswochenenden 
die Gelegenheit, mit ihrem Ticket bis zu vier Personen kostenlos 
mitzunehmen. VVS BWeit ist für iOS- und Android-Geräte erhält-
lich. Zur Anmeldung können die gleichen Zugangsdaten wie in 
der VVS Mobil, SSB Move und polygo-App genutzt werden. 

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2025 ist der 01.01.2025.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns eine kurze 
E-Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2025 einen Mel-
debogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:	 Bienenvölker (sofern 
nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Daten-
bank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezo-
gen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2025 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Liebt Wahrheit und Frieden! 
(Sacharja 8, Vers 19) 

Do., 28.11.:	 10.00 Frühstückstreff mit Irmin Schnarrenber-
ger 

	 19.00 Uhr Hauskreis bei Krauters in Nenningen 
So., 01.12.:	 09.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst 
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel 
Di., 03.12.:	 19.00 Uhr Gebetstreff 

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen. 
Do., 05.12.:	 19.00 Uhr Außerordentliche Gemeindever-

sammlung

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 
- Internet: www.via-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Psalm 113 - 118

	 Sonntag, 01.12.2024, 17.30 – 19.15 Uhr   
	 Öffentlicher biblischer Vortrag 
Thema: „Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova?“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Zeugen Jehovas
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Thema: „Beachtest du die Warnungen?“

Donnerstag, 28.11.2024, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org. 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Einladung zum Weihnachtskonzert der Musikschule
Die Musikschule Donzdorf veranstaltet am 
Samstag, 07.12.2024, um 15.30 Uhr in der Stadthalle Donz-
dorf 
ein Weihnachtskonzert mit dem Titel „Weihnachten in aller 
Welt“. Zu diesem musikalischen Weihnachtsgenuss laden wir 
alle Interessierte sehr herzlich ein.
Zu erleben gibt es sowohl kleinere und größere Ensembles als 
auch solistische Darbietungen. Instrumentalschüler der Musik-
schule Donzdorf werden Ihnen weihnachtliche sowie auch ande-
re Musikbeiträge vortragen.
Auch die Kinder der Musikalischen Früherziehung und Musikali-
schen Grundausbildung Blockflöte werden uns mit ihren Liedern 
und Instrumenten eine große Freude bereiten. 
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 
Der Eintritt ist frei!
Anschließend können sie dann den Donzdorfer Weihnachts-
markt besuchen.
Dieser wird um 17.00 Uhr mit einem kleinen Rahmenprogramm 
eröffnet.

Weihnachts-GUTSCHEIN 
Wir haben „musikalische Geschenke“ für Ihre Kinder, Enkel, 
Partner oder Freunde im Angebot. Verschenken Sie einen Weih-
nachts-GUTSCHEIN der Musikschule.
Folgende Gutscheine können erworben werden:
- Schnupperkurs: 1 x 30 Minuten Einzelunterricht für 14,90 € 
- Schnupperkurs: 2 x 30 Minuten Einzelunterricht für 29,80 €
- Flex-ABO: 6 x 30 Minuten flexibler Einzelunterricht für 193,70 €
- �Instrumentalunterricht (auch die laufenden Unterrichtskosten 

für den Einzel- oder Gruppenunterricht können von den Groß-
eltern oder einem anderen Zahlungspflichtigen übernommen 
werden!)

Unser neues Angebot:
Bläsergruppe für Erwachsene
für Anfänger und Wiedereinsteiger

Sie haben Lust mit Gleichgesinnten wieder Musik zu spielen? Sie 
haben schon einmal musiziert, Ihr Talent ist jedoch etwas einge-
rostet? Oder Sie möchten ein neues Instrument erlernen? Allein 
fehlt Ihnen vielleicht der Antrieb dazu?
Dann finden Sie bei uns den passenden Rahmen:
Unser neues Angebot einer Bläsergruppe für Erwachsene ist eine 
besondere Art des Unterrichtes. Er unterteilt sich in einen Instru-
mentalunterricht von Kleingruppen (bis max. 4 Musiker) und 
eine Gesamtprobe aller Kleingruppen. Beide Unterrichte finden 
parallel statt.
Das Ziel ist: einfach Spaß haben gemeinsam in der Gruppe 
zu musizieren.

Wer kann mitmachen:
Die Bläsergruppe für Erwachsene richtet sich an Anfänger und 
Wiedereinsteiger, die gerne ein Blasinstrument lernen oder wie-
der musizieren möchten.
Infos unter: https://www.musikschule-donzdorf.de 
(Downloads Flyer Erwachsenenangebot Bläsergruppe)

Anmeldung zur Bläserklasse:
Online:
Über unsere Homepage: www.musikschule-donzdorf.de/musik-
schulunterricht/anmeldung
Anmeldungen bitte bis Freitag, den 13. Dezember 2024 einrei-
chen.
Ein späterer Einstieg ist nach Rücksprache möglich.

Hurra, wir spielen ein Instrument!
Gemeinsam musizieren im Musikverein „Germania“ 1840 Don-
zdorf und in der Musikschule macht Spaß. Wenn du ein Blech- 
oder Holzblasinstrument erlernen willst oder schon spielst und 
als Wiedereinsteiger Lust hast in einem Ensemble zu musizieren, 
würden wir uns freuen dich kennenzulernen.
Unser Kontakt:
musikschule@donzdorf.de 
jugend@musikverein-donzdorf.de

Wir basteln Schneemänner
Am Freitag, 29. November 2024 um 14.00 Uhr werden in der 
Stadtbücherei Schneemänner aus Tonkarton gebastelt.
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 3 Euro. Anmeldung ist erforderlich. 
Und das müsst Ihr mitbringen: Schere, Bleistift, Buntstifte, Kle-
bestift.
Anmeldung unter Rufnummer 07162/922-706, per Mail an 
stadtbuecherei@donzdorf.de oder direkt in der Stadtbücherei.

	 Tanztee mit Nikolausbesuch
	 Am Dienstag, den 03. Dezember 2024 ab 

14.30 Uhr findet im „Hotel Becher“ wieder 
unser beliebter vorweihnachtlicher Tanztee statt. Alle Senio-
rinnen und Senioren – sehr gerne auch von den umliegenden 
Gemeinden - sind ganz herzlich eingeladen, in angenehmer 
Atmosphäre bei guter Musik eines Alleinunterhalters ein paar 
vergnügliche Stunden zu verbringen oder auch mal ein Tänzchen 
zu wagen. Nichttänzerinnen und Nichttänzer, die nur auf einen 
Plausch vorbeischauen möchten, sind natürlich ebenso herzlich 
willkommen. Wie schon in den Vorjahren wird natürlich auch der 
Nikolaus vorbeischauen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.  

Sprechstunde für Senioren
Am Mittwoch, den 04. Dezember 2024 von 14.30 Uhr bis 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

	

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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15.30 Uhr findet im Stadthallenrestaurant die nächste Sprech-
stunde statt. U.a. werden Informationen zu Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht angeboten (Eine Mappe mit Formularen 
sowie weiteren Informationen für ein selbstbestimmtes Leben 
im Alter kann gegen eine Gebühr von 5,- € erworben werden). 
Selbstverständlich können auch sonstige persönliche Anliegen 
besprochen werden, Schweigepflicht ist garantiert. Eine rechtli-
che Beratung kann allerdings nicht erfolgen. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. 

Donzdorfer Wochenmarkt
	 Bitte beachten Sie, dass der Wochenmarkt vom 

22. November 2024 bis einschließlich 06. 
Dezember 2024 in der Passage zwischen der 
Kirche und dem Rathaus/Schloss stattfindet.

Die Händler freuen sich mit ihrem frischen Angebot auf Ihren 
Besuch.

Ihre Stadtverwaltung

Einladung zur Jahresfeier am Dienstag, 10.12.2024 um 18 
Uhr im Martinushaus
Liebe Liederkranzfamilie,
das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wie jedes Jahr wol-
len wir im Rahmen unserer Jahresfeier auch vereinsintern das 
Jahr ausklingen lassen. Hierzu möchten wir auch all unsere passi-
ven Mitglieder recht herzlich einladen.
Wir beginnen die Jahresfeier gemeinsam mit dem Kinder- und 
Jugendchor, die ein kleines Weihnachtsmusical vorbereitet ha-
ben. Im Anschluss werden wir gemeinsam essen. Das Essen wird 
uns vom Bürgerstüble in Reichenbach geliefert. Es wird ein Buf-
fet mit Salaten, Schweine- und Putenschnitzeln, Gemüselasagne, 
Spätzle, Kartoffelgratin, Gemüse und Soße geben. Der Preis pro 
Person beträgt 20 €.
Im Anschluss an das Essen wird wieder eine Tombola stattfinden, 
ebenso wie die vereinsinternen Ehrungen langjähriger Mitglieder, 
ehe wir den Abend gemütlich ausklingen lassen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Rückmeldung, falls 
Sie an der Jahresfeier teilnehmen möchten. Anmeldungen für 
die Jahresfeier sind per Mail (mail@liederkranz-donzdorf.de) 
oder an die Vereinsadresse (Samira Seckinger, Zeppelinstraße 1, 
73072 Donzdorf) bis spätestens zum 30.11.2024 möglich. Bitte 
geben Sie an, ob Sie vom Buffet essen möchten oder nicht und 
ob Sie Fleisch essen möchten oder nicht.
Den Betrag für das Buffet überweisen Sie bitte auf das Vereins-
konto:
Liederkranz 1836 Donzdorf e.V.
IBAN: DE91 6106 0500 0101 8400 04
Verwendungszweck: Buffet Jahresfeier
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Jahresausklang 
im Kreise der Liederkranzfamilie.

Frauenkranz
So langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu und die erste Ker-
ze am Adventskranz wird entzündet! Zu unserer Adventsfeier 
treffen wir uns am Mittwoch, 4. Dezember um 18.00 Uhr im 
Gasthaus Traube. Gemeinsam wollen wir uns auf Weihnachten 
einstimmen und ein paar besinnliche Stunden miteinander ver-
bringen.

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

Ausgang Besen
Für alle die sich für den morgigen Abend, 29. November, 17 Uhr 
zu Gusettis Weinbesen angemeldet haben bitte folgendes zur 
Info.
Diejenigen, die zum Weinbesen laufen wollen. TREFFPUNKT 
16 Uhr beim Europaplatz. Für alle anderen, 17 Uhr bei Gusettis 
Weinbesen.

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor	 Dienstag, 16.35 - 17.35 Uhr 
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)

Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Schwimmkurs für Vorschulkinder der DLRG 
Donzdorf

	 Ihr Kind kommt im Herbst 2025 in die Schule 
und möchte bis dahin schwimmen können?

Unser Anfängerschwimmkurs richtet sich an alle Kinder, die bei 
der Anmeldung 5 Jahre und älter sind und bis zum 30.12.2019 
geboren wurden
Kursstart: 13.01.2025
Zeit: 13 x montags von 17-18 Uhr
Ort: Donzdorfer Hallenbad
Kosten: 130 €

Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Wichtig: Es ist kein Wassergewöhnungskurs, daher ist die Teil-
nahme erst ab 5 Jahren möglich!
Aufgrund der hohen Nachfrage können wir nur Kinder aus 
folgenden Orten aufnehmen: Donzdorf, Reichenbach u.R., Win-
zingen, Hagenbuch, Grünbach, Lauterstein, Böhmenkirch, Tref-
felhausen, Schnittlingen und Wißgoldingen.

Anmeldung ab 01.12.2024 um 18 Uhr online auf der Home-
page!

Sichert euch schnell einen Platz und sorgt dafür, dass eure Klei-
nen sicher schwimmen lernen! 

Vereinsmeisterschaften
Am Sonntag, den 15.12.24 finden wieder die alljährlichen 
Vereinsmeisterschaften der DLRG Donzdorf statt. Die Vereinsmei-
sterschaften werden von ca. 13-15:30 Uhr im Donzdorfer Hal-
lenbad ausgetragen. Der Einlass ist ab 12:30 Uhr. Mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier ab 16 Uhr, in der TG-Halle in Donzdorf, 
wird das Jahr nochmals gemütlich Revue passiert. Klein und 
Groß sind herzlich Willkommen und somit sind selbstverständlich 
auch die Familien der Mitglieder herzlich eingeladen.
Wir bitten die Schwimmer ein Handtuch oder einen Bademantel 
mitzubringen.
Wir weisen darauf hin, dass im Hallenbad zu den regulären Trai-
ningszeiten eine Kuchen- und Helferliste ausgelegt wird, über 
Unterstützung würden wir uns freuen.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
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Disziplinen:
Montagsgruppe: 1 Bahn Brust
Gruppe 1:  	 2 Bahnen Brust
Gruppe 2:  	 1 Bahn Rücken, 1 Bahn Rücken
Gruppe 3:  	 1 Bahn Brust,2 Bahnen Rücken
Gruppe 4:  	 1 Bahn Brust,1 Bahn Rücken, 2 Bahnen Kraul
Gruppe 5: 	 ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Freistil, 2 Bahnen 

Rücken, 1 Bahn Kraul mit Gurtretter
Gruppe 6: 	 ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Freistil, 2 Bahnen 

Rücken, 1 Bahn Kraul mit Gurtretter
Gruppe 7:  	 1 Bahn Tauchen,2 Bahnen Freistil, 2 Bahnen 

Retten einer Puppe
Gruppe 8:  	 2x: ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Kraul, 2 Bahnen 

Rücken, 2 Bahnen Retten einer Puppe
Senioren:  	 1 Bahn Brust,1Bahn Rücken,1 Bahn Kraul

Die Anmeldung findet online auf der Homepage statt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anteilnahme.

Erste-Hilfe-Kurs am 11.01.2025
Am Samstag, den 11.01.2025 findet ein EH-Kurs im Martinus-
haus in Donzdorf statt.
Dieser kann für den Führerschein verwendet werden. Und gilt als 
Fortbildung für betriebliche Ersthelfer.
Kosten: DLRG-Mitglieder und BG-Mitglieder 0 €, alle anderen 50 €.
Anmeldung und weitere Infos auf: donzdorf.dlrg.de!

Jahresvorschau Termine 2024
01.12.:	 Anmeldung Anfängerschwimmkurs online
15.12.:	 Vereinsmeisterschaften mit anschließender 

Weihnachtsfeier
11.01.25:	 Erste-Hilfe-Kurs

	 Öffentlicher Vortrag
	 Am heutigen Freitag, den 29.11. laden wir zu 

einem Vortrag mit dem Thema „Weißt Du 
wieviel Sternlein stehen – was wir den Kindern verschwiegen 
haben“ ein. Beginn: 20.00 Uhr. Referent: Prof. Dr. Harald Groß 

Erneuter Vandalismus auf unserem Astronomischen Lehr-
pfad
Leider wurden bereits zum dritten Mal in diesem Jahr wie-
der Tafeln unseres Astronomischen Lehrpfads beschädigt. 
Für Hinweise auf den Tathergang oder die Täter sind wir 
dankbar.
Diese Sachbeschädigung werden wir zur Anzeige bringen.
Wir bedanken uns auch besonders bei unseren Mitgliedern An-
nette und Wolfgang Kuckelsberg sowie Marina und Peter Man-
ger für ihren Einsatz bei der Reinigung und Wiederherstellung 
der Tafeln.

Führung in der Messelbergsternwarte
Gruppen, Vereine, Familien, etc. können für einen Besuch in der 
Messelbergsternwarte für das kommende Jahr einen separaten 
Termin vereinbaren. Sie können auf unseren Anrufbeantworter 
unter Tel. 07162/24713 sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. 
Oder Sie senden uns eine E-Mail an reiner.hartmann@messel-
bergsternwarte.de
Für das laufende Jahr 2024 können leider keine Gruppenführun-
gen mehr angenommen werden.

	 Spendendank
	 Wir möchten wir uns herzlich für die eingegan-

genen Zuwendungen bedanken: 
	 Frauen der TG Reichenbach u. R. über 

130,00 €

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Sonnenschein Donzdorf e.V.

Familie Gerhardt, Sommerhalde, Donzdorf über 50,00 €
und Ilyas Nazligül vom Flohmarkt VOS „Süsse Sächla“ Don-
zdorf über 50,00 € 
Allen Spendern ein großes Dankeschön! 
Weihnachtsmarkt 07. + 08. Dezember in Donzdorf
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie am Weihnachtsmarkt an 
unserem Stand bei frischen Kutteln der Metzgerei Lang, Nen-
ningen und weißem und rotem Glühwein/Kinderpunsch der 
Firma Auer, Weißenstein begrüßen dürfen. 
Der Reinerlös kommt zu 100% unserem Verein zugute.
Wir arbeiten alle Ehrenamtlich! 
Hinweis:
Die Sammelstelle für Kronkorken ist in Donzdorf bei „Schuh-
haus Staudenmayer“ in der Hauptstraße
und
in Süßen bei „Haustechnik Fetzer“ in der Donzdorfer Straße 
Helfen Sie uns und sammeln Sie Kronkorken z. B. von Bier- & 
Speziflaschen und bringen diese zu einer unserer Sammelstellen.
Wir lösen das dann beim Recycler ein und das Geld kommt un-
seren Kindern mit Behinderung zugute!. Vielen Dank!
 

	 Adventsfeier
	 Es ist Tradition, dass wir das Jahr mit unsere 

Adventsfeier ausklingen lassen.
	 Dazu möchten wir euch am 29. November um 
15:00 im Gasthaus „Traube“ ganz herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Euch!

Aufgrund der Adventsfeier entfällt der Stammtisch November.

	 „Windenergie und Naturschutz
	 Vortrag und Diskussion mit Luca Bonifer (NABU) 

& Yassin Cherid (BUND)
Für einen wirkungsvollen Klimaschutz und für die Einhaltung des 
Limits von 1,5 Grad braucht es eine konsequente und schnelle 
Energiewende. Windenergie ist ein maßgeblicher Baustein bei 
der Umstellung unseres Energiesystems von der Verbrennung 
fossiler Energieträger auf erneuerbare Energien. Beim Ausbau 
der Windenergie an Land und auf See müssen jedoch unbedingt 
Naturschutzaspekte berücksichtigt werden. Es gibt bestimmte 
Gebiete, in denen der Ausbau aufgrund hoher Konflikte nicht 
mit dem Natur- und Artenschutz vereinbar ist. Anhand von Pra-
xisbeispielen werden an dem Abend naturverträgliche Lösungen 
und Ausschlusskriterien vorgestellt und diskutiert. Voranmeldung 
möglich.

Montag, 2. Dezember, 19.00 Uhr
Ort: Jurasaal der Stadthalle Eislingen/Fils, Kronenplatz
Eine Veranstaltung des NABU Göppingen & Umgebung in Ko-
operation mit dem NABU Mittleres Filstal & Lautertal, BUND 
Salach/Ottenbach, BUND Eislingen und der vhs Eislingen. Eintritt: 
6,- €/ermäßigt 4,- €, NABU- und BUND-Mitglieder haben freien 
Eintritt (Mitgliedsausweis vorlegen)“

	 Seniorenweihnacht
	 am Montag, 16.12.2024 in der Spitalmühle. 

Anschließend gemütlicher Bummel über den 
Weihnachtsmarkt. Für weitere Infos und An-

meldung bitte bei Gabi Kraus, Tel. 07332/4206 melden.

VdK - Ortsverband Donzdorf

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal

Landfrauen Degenfeld	
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Liederkranz Degenfeld
Adventskonzert
Der Chor Just4Fun des Liederkranzes Degenfeld und der evan-
gelische Kirchenchor singen am Sonntag, 01.12.2024 um 18.30 
Uhr in der evangelischen Dorfkirche Degenfeld Advents- und 
Weihnachtslieder.
Anschließend lassen wir den Abend gemütlich mit Glühwein, 
Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck ausklingen.
Herzliche Einladung!

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Freitag, 29.11.2024, 20:00 Uhr, Karaoke-Party
Kommt auf die Bühne!
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party! Egal, ob du ein 
verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus Spaß am 
Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen öffnen für eine 
Nacht voller Musik, Freude und unvergesslicher Momente!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon Singwütige 
am Start sind. 😉

Samstag, 30.11.2024, 20:00 Uhr
Geislinger Metal-Inferno mit Maratonga, Chasing Fear und 
Seeds of Agony
Am 30.November 2024 wird die Lokation MieV in Geislingen an 
der Steige zum Schauplatz des „Geislinger Metalinferno“! Erlebt 
einen explosiven Abend voller kraftvoller Riffs, dröhnender Beats 
und mitreißender Melodien, wenn drei herausragende Bands die 
Bühne betreten: Maratonga, Chasing Fear und Seeds of Agony!
Maratonga, die Thrash Metal Band aus Göppingen, bringt ihre 
einzigartige Mischung aus modernem und klassischem Thrash 
Metal mit. Seit ihrer Gründung im Jahr 2008 haben sie sich ei-
nen festen Platz in der regionalen Szene erarbeitet und werden 
mit ihrem ersten Album „Worth fighting for“ die Menge zum 
Beben bringen.
Chasing Fear, aus dem Kreis Esslingen, vereinen Thrash Metal, 
Melodic Death Metal, Groove Metal und Metalcore, bekannt für 
ihren energiegeladenen Sound und fesselnde Live-Performances, 
werden das Publikum mit ihren eingängigen Melodien und kraft-
vollen Texten begeistern. Die Band wird sicher für eine unver-
gessliche Atmosphäre sorgen.
Seeds of Agony, die Death Metal Band aus Esslingen, wird den 
Abend mit ihrem brachialen Sound krönen. Mit ihrem Debüt-
album „Morbid Reflections“ haben sie eindrucksvoll bewiesen, 
dass sie zu den besten Vertretern ihres Genres gehören. Ihre 
energiegeladenen Auftritte sind ein Muss für jeden Metal-Fan!
Seid dabei, wenn sich die Tore zum Konzertabend öffnen und 
lasst euch von der geballten Ladung Metal mitreißen! Der Vor-
verkauf läuft bereits, also sichert euch eure Tickets für das Geis-
linger Metalinferno!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn. 21:00 Uhr; Tickets: VVK: 10 €, AK: 
13 €

Freitag, 06.12.2024, 20:00 Uhr, MieV Slam
6 großartige Poet*innen wetteifern mit selbst verfassten Texten 
um EUREN Applaus! 
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn 20:30 Uhr
Eintritt: 2 €

Samstag, 07.12.2024, 20:00 Uhr	 Steuerfrei
Sie haben immer noch Bock auf Deutschrock!
steuerfrei, die Deutschrock-Band, die in den 90er Jahren in Geis-
lingen und Umgebung immer wieder für Überraschungen sorgte 
– durch außergewöhnliche Arrangements, schlagfertige Texte
und einer mitreißenden Art Musik zu machen. Nach über 25
Jahren Bühnenabstinenz überraschen die vier Musiker nun mit
einer Reunion-Show das Geislinger Publikum.
Aus einem „Scheiße Alter, wir werden jetzt alle 50.“ wurde nun
ein, „Digga, wir feiern eine musikalische Zeitreise und nehmen
alle mit, die Bock auf Deutschrock haben.“

Am 7. Dezember werden „der singende Bassanova“ Temel 
Kahyaoglu, „das backvokalistische Drumherum“ Andreas 
Wenger, „der singende Krampfklampfer“ Chris Pollak und der 
„stumme Krampfklampfer“ Knut Heller die MieV in Geislingen 
zum Tanzen bringen.
Begonnen hat alles im Jahre 1990: Vier pubertierende Jünglinge 
fanden sich in Geislingen zur Schülerband zusammen, um unter 
dem Namen „steuerfrei“ eine Mischung aus Punk und Rock zu 
spielen. Ihr Markenzeichnen waren schon damals die deutschen 
Texte, die mit Biss und Ironie weltbewegende Themen wie Zwei-
samkeit, Politik und Herpes aufgriffen. In der Folge spielten sie 
überall in der Region und immer wieder gerne in Geislingen, z. 
B. beim Helfensteinfestival, beim Geislinger Hock sowie, und das
„alle Jahre wieder“ zu ihrem traditionellen Weihnachtskonzert in
der Rätsche.
Die deutschen Texte und eigenen Kompositionen sind frech und
fetzig. Besonderes Merkmal der steuerfrei-Arrangements ist eine
gewisse Heimtücke, die dem Publikum zuerst in hemmungsloser
Melancholie die Augen glasig werden lässt, um ihn dann unver-
mutet in bester Hauruck-Manier den melodiösen Punkrock um
die Ohren zu schlagen.
Die treuen steuerfrei-Fans wissen gerade diesen respektlos-wit-
zigen Umgang mit den großen Themen des Lebens zu schätzen
und so wird der eine oder andere Song sicher aus den grauen
Zellen der ewig jung gebliebenen den Weg zurück ins Sprach-
zentrum finden, damit alle lauthals mitgrölen können.
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr
Eintritt frei!

Rätsche Geislingen
Jazz@Night
Do., 28.11., 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Branko Arnsek (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug).
Wir freuen uns auf viele Solist*innen …
Eintritt frei. 

Konzert
Sa., 30.11., 20.00 Uhr
Berta Epple
Unterm Baum - Die Weihnachtsshow
Schon zu Tango Five Zeiten war es geplant - dazu gekommen ist 
es nie. Jetzt haben die Jungs von Berta Epple endlich ihren Traum 
wahr gemacht und sich und uns ein funkelndes, swingendes 
und duftendes Weihnachtsprogramm beschert. Gregor Hübner, 
Bobbi Fischer und Veit Hübner haben dafür ihre persönlichen 
Lieblingsweihnachtslieder neu arrangiert, z.T. neu betextet und 
dreistimmig harmonisiert. Entstanden ist dabei eine Revue, bei 
der der bayerische Andachtsjodler einträchtig neben souligen 
Grooves steht, wie Ochs und Esel in Bethlehems Stall. Die Show 
von Berta Epple ist ein Geschenk, das Sie nicht umtauschen 
werden. Frohes Fest!
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der vhs Geislingen.
Eintritt: € 25,- / *22,- / **13,-

KlangFrühStück 
So . 01.12. 10.00 Uhr 
Musikschule Geislingen
Zum vielfältigen Frühstücksbuffet mit Leckereien, die zum größ-
ten Teil aus kontrolliert biologischem Anbau aus unserer Region 
bezogen werden, präsentiert sich dieses Mal die Musikschule 
Geislingen.
Die zum Teil preisgekrönten, fortgeschrittenen Schüler*innen 
und Ensembles der Musikschule Geislingen zeigen ihr Können 
und zaubern vielfältige Klänge in die Räume der RÄTSCHE.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Musikschule Geislin-
gen.
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Voranmeldung
Die Rätsche bittet um Vorbestellung/Tischreservierung bis spä-
testens drei Tage vor der Veranstaltung. Dies ist auch über die 
Homepage möglich (www.raetsche.com). Im Vorverkauf zum 
Normalpreis erworbene Karten für Kinder werden am Veranstal-
tungstag entsprechend erstattet.
Frühstück: € 18,- / Kinder bis einschließlich 10 Jahre € 7,-

Querformat 
Fr., 06.12., 20.00 Uhr
Stefan Christmann
Wohnsitz Antarktis - Eine Liebesgeschichte vom Ende der 
Welt
Multivisionsshow und Vortrag mit Stefan Christmann, der zu den 
herausragenden deutschen Naturfotografen und Filmemachern 
der Gegenwart gehört. Mittlerweile wohnt er in Geislingen/
Steige. Als einer der wenigen Menschen, die bereits zweimal in 
der Antarktis überwintert haben, verbrachte er insgesamt 26 
Monate auf diesem Kontinent und schuf dabei Fotografien der 
Landschaft und der Pinguine der Atka-Bucht in nie gesehener 
Ästhetik.
Sein fotografisches Können wurde unter anderem mit dem Wild-
life Photographer of the Year Portfolio Award 2019 und dem 
Ocean Photographer of the Year Collective Portfolio Award im 
Jahr 2021 ausgezeichnet. Darüber hinaus  leitete er Filmexpedi-
tionen für die BBC und Netflix. 
Eintritt: € 16,- / *13,- / **8,-


